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P r e s s e m i t t e i l u n g 
 

DKG zu den GKV-Finanzergebnissen im 1. bis 3. Quartal 2016 

 

Gelder müssen auch bei den Krankenhäusern ankommen 
 

Berlin, 08. Dezember 2016 – Anlässlich der Bekanntgabe der Finanzergebnisse 

der Gesetzlichen Krankenversicherung (GKV) für das 1. bis 3. Quartal 2016 

erklärt der Hauptgeschäftsführer der Deutschen Krankenhausgesellschaft (DKG), 

Georg Baum: 

 

„Erneut hinkt die Entwicklung der Ausgaben für die Krankenhausbehandlung der 

Gesamtentwicklung der Leistungsausgaben hinterher. Mit dem moderaten 

Anstieg von 2,5 Prozent je Versichertem, liegen wir im stationären Bereich weit 

unter der durchschnittlichen Ausgabenentwicklung von 3,1 Prozent. Kein anderer 

maßgeblicher Leistungsbereich hat einen so geringen Zuwachs zu verzeichnen. 

Der markante Anstieg der Verwaltungskosten entzieht Mittel, die in der 

medizinischen Versorgung fehlen. 

 

Dies liegt auch daran, dass die Finanzierungsverbesserungen, die die 

Krankenhausreform vorgesehen hat, durch verschleppende Strategien der 

Krankenkassen noch immer nur teilweise bei den Krankenhäusern angekommen 

sind oder aber, wie gerade bei der Notfallvergütung geschehen, gar nicht 

ankommen werden. 

 

Zudem zeigt sich einmal mehr, dass die Horrorszenarien der Krankenkassen und 

des von ihnen instrumentalisierten Schätzerkreises bewusst überhöhte 

Entwicklungen prophezeien, um die Politik unter Druck zu setzen. Hier gilt weiter 

unsere Forderung, dass die maßgeblichen Leistungserbringerorganisationen in 

den Schätzerkreis einbezogen werden.“  

	
Die Deutsche Krankenhausgesellschaft (DKG) ist der Dachverband der Krankenhausträger in 

Deutschland. Sie vertritt die Interessen der 28 Mitglieder – 16 Landesverbände und 12 

Spitzenverbände – in der Bundes- und EU-Politik und nimmt ihr gesetzlich übertragene Aufgaben 

wahr. Die 1.980 Krankenhäuser versorgen jährlich 19,1 Millionen stationäre Patienten und rund 18 

Millionen ambulante Behandlungsfälle mit 1,2 Millionen Mitarbeitern. Bei 94 Milliarden Euro 

Jahresumsatz in deutschen Krankenhäusern handelt die DKG für einen maßgeblichen 

Wirtschaftsfaktor im Gesundheitswesen.	


